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Einsatz und Ausbildung

Sensorwirkungsverbund
im Geb Inf Bat 77
In einer ganztägigen Übung trainierte die Geb Inf Kp 77/3
(Hptm Patrick Noger) auf dem Waffenplatz Bure den Sensor-
Wirkungsverbund (SWV), also die Zusammenarbeit mit den
Sensoren der Geb Inf Ustü Kp 77/4 (Hptm Michael Hollenstein).
Dieser stellt neben dem Führungsunterstützungs-/Logistik-
verbünd und der Manöververbände eine der Grundfertigkeiten
eines Inf Bat dar.

überbauten Gelände ist, zeigte sich an
diesem Nachmittag: Die Unterscheidung
von Kombattanten und Unbeteiligten,
der Umgang mit Verwundeten, die Korn-
munikation zwischen den Gruppen und
Zügen - den Uberblick behalten oder der
Vorstoss kommt ins Stocken. Die moder-

nen Trainingsanlagen mit Video-, GPS-
und Funkgesprächaufzeichnungen er-
möglichen heute einen umfassenden After
Action Review. In einer offenen und kon-
struktiven Atmosphäre wurden die auf-

gedeckten Defizite besprochen und Leh-

ren für die Zukunft gezogen. So sieht
ehrliches und lernzielorientiertes Trai-

ningaus! I

paramilitärische Kräfte der «Trivianier»

unter die Zivilbevölkerung gemischt. Dies

verlangte einerseits situationsgerechtes
Vorgehen der Infanteristen der Kp 3, an-
dererseits präzise Beobachtung und Iden-
tifikation durch die Sensoren der Ustü

Kp 4. Wie herausfordernd der Einsatz im

Der SWV in Aktion: Beobachterstellung.
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Morgens gleich nach dem Antrittsver-
lesen machten sich die AdA der Kompa-
nien 3 und 4 an die Einsatzvorbereitun-

gen. Sie fassten Material, kontrollierten
dieses und verluden es in ihre Fahrzeuge,
während die Gruppenführer und Zug-
führer gemeinsam die Trainingsschwer-
punkte nochmals miteinander bespra-
chen. Die Unterstützungskompanie er-
bringt in diesem WK mit einem kleinen,
aber feinen Kernbestand ihre Leistungen
im Geb Inf Bat 77, weil sie mit zwei De-
tachementen Einsätze zu Gunsten des

Kompetenzzentrums Gebirgsdienste der
Armee in Andermatt und des Kompe-

tenzzentrums für Auslandeinsätze SWISS-

INT in Stans durchführt. Hptm Hollen-
stein umschreibt die Aufgabe der Ustü Kp
des Bataillons wie folgt: «Im Unterschied

zu den Inf Kp sind wir kein Manöver-
verband. Wir stellen Leistungen zur Ver-

fügung. Wir stellen die Logistik für un-

sere AdA sicher und gewährleisten deren
solide Ausbildung im WK. Darum kön-
nen sich auf Stufe Bataillon der S2

(Dienstchef nachrichtendienstliche Leis-

tungen) und die Kommandanten auf un-
sere Augen und Ohren im Feld verlassen,

wenn nötig auch aufdas Feuer der Scharf-
schützen und Minenwerfer.»

Die Scharfschützen bilden zusammen
mit den Minenwerferbeobachtern und
dem Aufklärungszug den SWV Wenn ein

Kompaniekommandant wissen muss, was
in seinem Einsatzraum vor sich geht, so

kann er die Sensoren ins Feld entsenden.

Auf der Grundlage dieses Auftrags fas-

sen die Scharfschützen einen Kartenent-
schluss und infiltrieren in die geplante

Stellung. Grundsätz-
lieh überwachen und
schützen sie den äus-

seren Ring um den

Einsatzraum, während
die Infanteriezüge im
inneren Ring agieren.
Im Stellungsraum an-
gelangt, errichten die
Scharfschützen ein

getarntes Basislager,
denn in die Beobach-

ter- bzw. Schiessstel-

lung wird nur die
wichtigste Ausrüstung
mitgenommen. Die
beiden Scharfschüt-

zen, Sdt Cedric von
Dach und Sdt Pius

Wicki, betonen die

Wichtigkeit der materiellen und mentalen

Vorbereitung einer Mission: Ausrüstung
und Tarnung werden massgeblich durch
den Auftrag und die Jahreszeit bestimmt.

Am Nachmittag wurde der SWV durch
Bat Kdt Oberstlt i Gst Damian Casanova

beübt. Im Übungsdorf Nale haben sich

Scharfschützen: Teil des SWV. Bilder: Sdt M. Kohli, Geb Inf Bat77


	Sensorwirkungsverbund im Geb Inf Bat 77

